
pianohaus){. ^öam, Düsseldorf
■ Inh: Fritz Lenz fTel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollotlieater ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Ph onola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

■ ■■■■■■■■■■■■■■RllillHIIIIIIII

I Musikalische Ausbildung
[ Helene u. Iiarin Liirker, staatlich gepri

vor den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19. 1-, Sprechzeit 4—5.
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Sp i a 1je» 1 cm
Mittwoch, den 8. Dez. aoends 7 1/.., Uhr

Abonnement 2
!>«'!• V<> 3-Nt'luv <'ii der

Donneistag, den 9. Dez., abends l'/ 1 Uhr
Abonnement 3

AI* it'll novit im 1 iiciliili-iiic
Freitag, den 10. Dez., aberds 7 1/., Uhr

Abonnement -4
Faiiwt vi tyjj ^Eai'fsaj-ete

(Margarete: Boelun van Endert)
Samstag, den 11. Dez., abends 'S Uhr

Abonnement ft
Die .luiigclYai* von Orlrnn«)

Sonntag, den 12. Dez., nachm. 2'/., Uhr
Zu ermäßigten Preisen :

l>it» l'«5i-s<«'r-C h» 1*11
Abends 7 Uhr

.iiiüNt-r Altonneiiieiil
IMe f-i«- 1 iiE,-«" ICxzellen*
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Oieterichs Flaschenbiere %&3S^$ä£SS
und zwar: Dieteridv's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Vieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ffi Ä'SfS'Ä^ Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C „U' „L 7 _,J, _ Q„,J,L -,,„ ,JL.„„ Hindenburnwallis.a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Ferniöuf l26\'5 _ Gemündet l8 *o ~

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ==
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die I3lauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^jtolsfe^äf^Jte



^W^Sehürzm

^KojTfBMion
T Elegante,
* Jidas-Anfentigung HOIGl ICälQfSCtl Königs¬

allee 66
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Auf uiissenscnaitiiciierGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

Krügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

«"'

Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62 / 64 • Telefon 4762.

Wilh. Arnold riachf.
<Lavl ©ucfttDeiler

Kohlen, Koks, Brikeffs
heopoldftr. 15 u. Berzogltr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus nd Garten
fUr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement IL Abonnement 3.

Die s'ag. den 7. Dezember 1915:

Die Schmetterlir
Komödie in 4 Aufzügen von Kerrnan i Sudermann.

Spielleitung; Bela Dnschak.
Personen:

Frau Hergentb'eim, Steuer-Inspektors-Witwe
Else verw. Frau Schmidt I
Laura ihre Töchtei
Rosi j
Wilhelm Vogel, ihr Neffe......

-Winkelmann . . ..........Hans Werder
Max, sein Sohn...........Kurt Goldberg
Richard Kessler, Reisender in Winkelmanns

Geschäft ............Max Bing
Dr. Kosinsky, Oberlehrer-........Otto B.usch
Kontordiener.......,.....Paul Hermann

Zwischen dem ersten und dem den übrigen Aufzügen liegt eine Zeit von
drei Mcnaten

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffhung u, Einlaß 6 3/4 Uhr. Anfang 7 1/ 2 Uhr. Ende ungef. 10V, Uhr

Else Kiltner
Franziska Wtndt
Marta Kien
Nora Reinhard
Ernst Herz

Neuheiten in
fefler-Reiherhüten, trauerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Freisei -

Johanna JWchls», j.b. £tes«r E.tkISj"ir
PHUfc BRflesS, Oüsseldor

Ueppidie,Dekorationen, Polstermöbel CSviCkVt ^rArinirha
Gardinen, (Hobel, u.DekorationsstoffeVJJ^iUl«|J|JKUe

Kasernenstraije 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher ein.
kaut im Orient

Reserpiert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuck u. Gtacomo Minkowski [Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPiR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-Adoll-Strafle 32 II ?? Telephon Nr. 14433

SLalJenbalinlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herzund \Jr Rnguius
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Siibermanil Grabenstr.

E3_

Erfolg

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gerinne Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

TZ
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s.55'

| Krllgerol-Katarrh-Bonbo
sind und bleiben CÜ€ bSStGIl

Graf AdOlfStr. 83-87 HERBERT SCtflLLER Hintergebäude d. A.-G. de!Fries& Co.
Vorteilhafteste Bezuasauelle för Manufakturwarenaller Art,Damen-,vui icmidiic^ic oezugsquene .. Herren- und Kinder-Konf tion ::

1 Konsepuaiopiiim der musiii, Birensiraöeioii$****& in aiw. zeigen der t^m &
Leitung: Hofkonzertmeisler Julian Gumpeit < Lr.waclisenteund Kmdei. Gesondert.: Klasse fui

— Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfanger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.

^^^■■■I^^^^^^H



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. StaatsmedailLe
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3VE Ct. XX d. - Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

Ct. XX d.- Flügel
sind klangvoll.

IME Ct. XX <!.- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

Ct* XX CL- Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
und

~1

4.45
3.60
2.70
2.70
2.25
2 70
2.25

0.55
0.40
0.30
0.30
0.25
0.3)
025

5.-
4.—
3.~
3.-
2.50
3.—
2.50

Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel— 4ersteRcihe,5 - 16 zweiteReihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reine........ 1.80 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............2.25 , 0 25 = 2.50
Parkettlogen 2. und 3 Reihe........, 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkett................2.25 „ 0.25 = 2.50
Stehparkett............... 1.35 „ 0 15= 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1 35 „ 0.15 == 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........ „ 1.10 . 0.15 === 1 25
2. Rang SeitenlQge 1. Reihe.......•. . „ 0.90 „ 0 10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. une" 3. Reihe......„ 0 90 , 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge.........., 0,90 „ 0.10 = 1. -
Sitzparterre...............„ 09) . 0 10 = 1.—
Stehparterre............... 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz . . . . '. ......, 0.45 . 0.05 = 0 50

Textbücher sind an der Hasse und beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzangen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbesieliungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadtttieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \ i Uli r
abgeholt fein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1

fllÖW jKrißffCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVW«#%I ■%«!%• ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

^sBSEgsasasasasasasasHsasasgsHs asas asHsäsasHSHsasHsasasifäl
Gewiflenhafte, lorglälfige Frauenbehandlung,Kräuferlihbäder,Padiungen, Süile, ITlaffage bei

Rheuma, Sicht, ichias, Beinleiden,ßeilgumnaitik, Stärkungsmaiiugen, Entfettungskuren.
irztlich geprüfte Heilgehilfin IRaffeurin.
fldersStrafje 881 - üä\ii Bauptbahnhof.

fitfeite von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. ausländes fowle belle Empfehlungen liehen zu Dieniten.

Frau h, Walter,
HSH5H5H5H5H5H5H5a5H5rl5H5H5H5H5H5H5E5H5HSH5H5H5H5H5H52i=fil

[ j. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
............iimi ■■■■im■tinni in......um ihm ii......n ■■MMjiitiiMi"iiMiv"i" ■■""<'■■

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
.B
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1. Rang Balkon
1 Rang Balkon
1. Rang Mitteile
1. Rang Mitteil
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1. Rang Seiten
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|h.e Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.

I
Annahmen in allen Stadtteilen. I_____________■
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